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Eschau
Epiphaniaskirche

Wildensee
Zum Guten Hirten

23. Januar
„Halbgötter in Weiß“

Pfrn. Kerstin Woudstra

9:00 Uhr

30. Januar
„Mündiger Patient“
Pfr.  Stefan Meyer

9:00 Uhr

06. Februar
„Rettungssanitäter Paulus“	

Christine Büttner

9:00 Uhr 10:30 Uhr

20. Februar
Musiktherapie

Pfrn. Barbara Nicol

9:00 Uhr 10:30 Uhr

Arztgeschichten in der Bibel

Nach der erfolgreichen Predigtreihe Tiergeschichten in der Bibel 
wollen sich einige Nachbargemeinden nun dem Thema Arztge-
schichten in der Bibel widmen. Lassen Sie sich überraschen! 

Herzliche Einladung zum Seniorengeburtstagscafé 

Für wen?          Alle Geburtstagskinder die zwischen dem 20.Oktober und dem
                       19.Januar 70 oder älter geworden sind.

Wann? 	           Mittwoch den 19.Januar um 14.30 Uhr

Wo? 	            im Saal des Kana-Hauses 

Wer lädt ein?   die evangelische Kirchengemeinde Eschau

Bei Kaffee und Kuchen wollen wir Ihren Geburtstag feiern. 
Es erwartet Sie ein kleines Überraschungsprogramm. Alle 
Geburtstagskinder, die im genannten Zeitraum geboren sind, 
werden herzlich eingeladen. Damit alles gut vorbereitet 
werden kann, wird um telefonische Anmeldung gebeten. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen!

Das Team: Rosalinde Siemoneit (06092–6572), Margret Stenger (09374–970 694), 
                Gisela Zipf (1756). Anmeldung auch im Pfarramt (1270). 

Bei der Ökumenischen Bibelwoche 
2011 steht der Epheserbrief aus dem 
Neuen Testament im Mittelpunkt. Die-

ser Brief will bewusst machen, dass 
wir alles, was wir sind und haben, also 
auch unseren Glauben, allein der Gna-
de Gottes verdanken. Leben aus der 
Kraft der Gnade heißt aber keineswegs, 
die Hände in den Schoß zu legen und 
darauf zu warten, dass der Geist Gottes 
an unserer Stelle handelt. 
Wenn wir durch Gottes Gnade „Kin-
der des Lichts“ geworden sind (Epheser 
5,8), dann dazu, dass wir diesem Licht 
in uns und in der Welt Raum geben, 
damit es seine Wirkung entfalten kann.

Auch unsere Gemeinde wird gemein-
sam mit ihrer katholischen Schwes-
tergemeinde in Sommerau Anfang des 
Jahres an der Ökumenischen Bibelwo-
che teilnehmen. Die Termine werden in 
den Amtsblättern veröffentlicht.

Ihre Kerstin Woudstra, Pfarrerin

Ökumenischen Bibelwoche 2011
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Das Holzheim ermöglicht ihnen, tags-
über im Dunkeln zu schlafen, während 
sie nachts durch eine kleine Öffnung im 
Dach der denkmalgeschützten Kirche 
nach draußen schlüpfen. 

„Die Nachbarn müssen bei Schleiereu-
len tolerant sein“, erklärt der Biologe 
und engagierte Tierschützer Schmitt. 
„Denn die Eulenbrut treibt ihre Eltern 
mit krächzenden Bettellauten dazu an, 
mehr Nahrungsnachschub zu bringen“.
Das klingt dann mitunter wie 
lautes Schnarchen durch die 
Nacht, an das die Nachbarn 
aber schon seit Jahren ge-
wohnt sind. Die Kirche liegt 
günstig, einige Scheunen und 
Dächer in nächster Nähe haben 
Öffnungen, auf die die Schlei-
ereulen nachts mit langsamem 
Flügelschlag zufliegen. Dort 
finden sie offensichtlich auch 
reichlich zu fressen, die Men-
ge an Mäusen in ihrem Revier 
bestimmt nämlich die Zahl des Nach-
wuchses. In der Regel sind das zwei 
oder drei Jungeulen, die Schmitt in ih-
rem Quartier besucht und beobachtet. 
Das macht rund 50 Eulen, die seit der 
Einrichtung des Schlupfloches im Kir-
chendach aufgezogen wurden.

In einer kleinen Feier – mit zuckri-
gen Gummimäusen für die Menschen 
– wurde jetzt das Schild des LBV am 
Kirchengebäude angebracht. Dort be-
stätigt der Bund zusammen mit dem 
Beratungsausschuss  für das Deutsche 

Glockenwesen, dass dieses Gebäude ein 
Lebensraum für schützenswerte Arten 
sei. 

Die Kirchengemeinde selbst bekam 
auch auf einer Urkunde bestätigt, dass 
ihr „Kirchenasyl“ zum „Lebens- und 
Artenschutz“ beträgt. Kirchen sind ein 
wichtiger Lebensraum auch für Turm-
falken, Mauersegler oder Fledermäuse 
erklärte der gelernte Förster Staab. Die 
nächsten Artgenossen finden die Es-

chauer Schleiereulen auf der anderen 
Elsavaseite in Sommerau. In Eschau 
selbst hat sich ein Turmfalke im Alten 
Forsthaus niedergelassen.

Daniela Tiggemann

Foto: Die hellen Schleiereulen mit ihren 
herzförmigen Gesichtern kamen nicht zur 
Feier. Thomas Staab (rechts) überreichte 
stattdessen dem Paten Karlheinz Schmitt, 
Küster Werner Amendt und Pfarrer Diet-
rich Tiggemann (von rechts nach links) das 
Schild und die Urkunde zur Aktion „Lebens-
raum Kirchturm“.

Schleiereulen in Eschau, Lebensraum 
Kirchendach: Eschauer Kirchengemein-
de beherbergt Schleiereulen Eschau. 
Herzlich willkommen sind Gäste im 
Dach der Eschauer evangelischen Epi-
phaniaskirche. Jedenfalls solange sie 
gefiederte Gäste sind. Thomas Staab von 
der Bezirksgeschäftsstelle Unterfran-
ken des Landesbunds für Vogelschutz 
(LBV) in Kleinostheim überreichte jetzt 
eine Urkunde und ein offizielles Schild 
mit dem Titel „Lebensraum Kirchturm“ 
für die Förderung einer Heimstatt für 
Schleiereulen in dem alten Gemäuer.

Seit 25 Jahren beherbergt die Kirche 
Schleiereulen, die Jahr für Jahr dort 
nisten und sich um ihre Brut küm-
mern. Als Pate kümmert sich Karlheinz 
Schmitt aus Eschau um die Wildvögel, 
die den hölzernen Kasten von 1 Meter 
mal 1,50 Meter, den er ihnen gebaut 
hatte, dankbar annahmen. 

Die treuesten Kirchgänger

Wir laden herzlich ein zu unserer dritten Filmvorführung. Nach den beiden Filmen: 
„Das Leben ist schön“ und „Wie im Himmel“  zeigen wir am 21. Januar 2011 um 19 
Uhr im Kana-Haus „Das weiße Band“. 

So farbig und musikalisch „Wie im Himmel“ war, 
so ruhig und schwarz – weiß ist „Das weiße Band“. 

Die Geschichte spielt am Vorabend des ers-
ten Weltkrieges in einem kleinen Dorf in Nord-
deutschland. Es ist die Geschichte einer Gruppe 
von Kindern, die in einer Welt aus Drohung, De-
mütigung und Missbrauch hinter frömmelnden 
Spießerfassaden von Opfern zu Tätern werden.

Als ruhiges undkühles Kunstwerk über die Wur-
zeln von Faschismus und Terror hat dieser Film  
die „Goldene Palme“ beim Filmfestival in Cannes 
2009 gewonnen.

Nach der Vorführung besteht auch diesmal wie-
der die Möglichkeit zum Gespräch.  Getränke und 
etwas Gebäck sind vorhanden, der Eintritt ist frei, 
um Spenden wird gebeten.

Kino im Kana-Haus
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Termine - Termine - Termine Termine - Termine - Termine
Dezember 2010

02.12 14.30 Uhr Bibelstunde

03.12. 15-18 Uhr Jugendgruppe

03.-05.12.  Präparanden-Freizeit Klotzenhof

05.12. 18.00 Uhr Adventskonzert

07.12 20.00 Uhr Offenes Singen

08.12 19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung

20.00 Uhr Meditatives Tanzen

09.12. 14.30 Uhr Seniorenkreis - Adventsfeier

19.00 Uhr Andacht - Röllbach, adventlicher Abend

10.12. 15-18 Uhr Jugendgruppe

16.12. 14.30 Uhr Bibelstunde mit Weihnachtsfeier

20.00 Uhr Gesprächskreis - Thema: Der Messias und sein Friedensreich - 
Frucht und Wurzel aus dem Stamm Isais. 
Referentin: Pfrin. Martina Haas oder Pfr. Melig, Hoffstetten.

17.12. 15-18 Uhr Jugendgruppe

18.12. 9.30 - 15.30 Uhr Konfi-Unterricht

23.12. 14.30 Uhr Seniorenkreis  Spiele

Januar 2011

09.01. 17.00 Uhr Neujahrsempfang Mitarbeiter

13.01. 14.30 Uhr Bibelstunde

15.01. 9-13 Uhr Christbaumsammlung in Eschau (Präparanden)

18.01. 20.00 Uhr Offenes Singen

19.01. 14.30 Uhr Seniorengeburtstagskaffee

20.01. 14.30 Uhr Seniorenkreis - Spiele

22.01. 9.30 - 15.30 Uhr Konfi-Unterricht

27.01. 14.30 Uhr Bibelstunde

Von 1. bis zum 31. Dezember findet 
wieder die jährliche Tütensammlung 

für Brot für die Welt statt.

31.01. 9-11 Uhr Frauenfrühstück 
„Die Heilkraft der Stille“ Ref.: Frau Renate Köller

Um einen Teil der Unkosten zu decken, bitten wir um einen Beitrag 
in Höhe von 3,50 pro Person.

Damit alles gut vorbereitet werden kann, wird um telefonische 
Anmeldung gebeten bei Petra Blitz (Tel. 7474) oder Christiana 
Alsdorf (Tel. 2349).

03.02. 14.30 Uhr Seniorenkreis: Unterrichtung in Erste Hilfe Leistungen

10.02. 14.30 Uhr Bibelstunde

11.02. 9.30-15.30 Uhr Konfi-Unterricht

15.02. 19.30 Uhr Hören, Spüren, Mitnehmen
Popmusik in der Kirche - Epiphaniaskirche Eschau

20.00 Uhr Offenes Singen

17.02. 14.30 Uhr Seniorenkreis - Spiele

19.02. Konfirmandentag - Dom Museum Würzburg

24.02. 14.30 Uhr Bibelstunde

Festliche Klänge und Lieder zum zweiten Advent
Zu einem vorweihnachtlichen Adventskonzert am 5. Dezember 2010 um 
18:00 Uhr laden wir Sie ganz herzlich ein. 

Lassen sie sich mit weihnachtlichen Melodien und Weisen sowie 
kurzen Geschichten und Gedichten auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest einstimmen.

Mitwirkende sind:
Gesangverein „Liedertafel 1844“ Eschau
Eva-Maria Volker (Orgel)
Stubenmusi Knecht
Jutta Thoma (Geschichten und Gedichte)

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie in einer gut 
gefüllten Epiphaniaskirche begrüßen könnten.  Monatslosung Januar 2011: 

Und Gott schuf den Menschen zu seinem Bilde, zum Bilde Got-
tes schuf er ihn; und schuf sie als Mann und Frau. - Gen 1,27
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Regelmäßige Veranstaltungen in unserer Gemeinde

Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Eschau

Krabbelgruppe:
Jugendgruppe I:
Jugendgruppe II:

Kirchenbläser:
Bibelstunde:

Bücherei:

Seniorentag:

Donnerstag
Freitag
findet zur Zeit nicht statt

Dienstag
Donnerstag

Dienstag
Donnerstag
Freitag
und nach den KiGo

jeden Donnerstag von 14.30-16.00 Uhr

10.00 - 11.30 Uhr
15.30 - 17.00 Uhr

n. Vereinbarung
14.30 - 16.00 Uhr

16.00 - 17.00 Uhr
17.00 - 18.00 Uhr
16.00 - 18.00 Uhr

in der Kindertagesstätte
(Mädchen/Jungen, 6-9J.)

alle Gruppen im Kana-Haus
 

(Kontakt: Erhard Völker)
(14-tägig)           im Kana-Haus

                                
im Kana-Haus

im Kana-Haus

Anschrift:
Telefon:
Telefax:
e-mail:

1.Pfarrer:
2.Pfarrerin:

Sekretariat:
Bürostunden:

Vertrauensmann
Kirchenvorstand:

Bankverbindung:

Kindergarten:

Rathausstraße 17, 63863 Eschau
09374 / 1270    (mit Anrufbeantworter)
09374 / 1202    (24 Stunden)
pfarramt.eschau@elkb.de   oder    evang.eschau@gmx.de

zur Zeit Vakant
Kerstin Woudstra, Rottweg 9A, 63872 Heimbuchenthal
06092-824673 (mit Anrufbeantworter und Weiterleitung aufs Handy)
pfarrerin.woudstra@gmail.com

Margarete Horlebein
Dienstag, Mittwoch:	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag:		  14.30 Uhr – 18.00 Uhr
	
Otto Rummel, Tel.: 09374 / 8333

Raiffeisenbank Elsavatal   Kto.: 31224           (BLZ 796 65540)
Sparkasse Miltenberg-Obernburg  Kto.: 430 313 890 (BLZ 796 500 00)
Ludwig-Caps-Straße 2; 63863 Eschau, Tel.: 09374 /1824

Herausgeber:   Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Eschau
Redaktion:       Karl-Heinz Bauer, Heinrich Horlebein, Horst Neu, Elisabeth Rippl,                                     
                       Ute Obst-Freudenberger, Sjoerd Woudstra
Druck:	         Zeh-Druck GmbH, Marktstr. 10, 63839 Kleinwallstadt, 

Redaktionsschluss für den nächsten Kirchenboten ist der
 1. Februar 2011

Dankeschön
Der Kirchenvorstand bedankt sich herzlich bei allen Mitarbeitern/innen der Kir-
chengemeinde, die dazu beigetragen haben, das Gemeindeleben lebendig zu er-
halten. 

Unser Dank gilt auch den vielen Einzelpersonen, den Firmen und Gesellschaften 
für die Geld- und Sachspenden, sowohl für das Kana-Haus als auch für andere 
Bereiche in unserer Gemeinde.

Vielen Dank für die Erntedankgaben, die wir wieder dem „Cafe Grenzenlos“ in 
Aschaffenburg weitergegeben haben.

Wie bereits in den vergangenen Jahren begeisterte der Martinszug in Eschau wie-
der die Kleinen und die Großen. Herzlichen Dank den Kirchenbläsern, dem Team 
und dem Elternbeirat des Kindergartens Abenteuerland für ihr Mitwirken.
Besonderen Dank an Karin Schlecht und Frank Kind, die  mit ihren Pferden Kathi 
und Angie den Zug anführten. 

Wir sagen Danke allen fleißigen Händen rund um Kirche und Kana-Haus und allen 
Helfer/innen anlässlich der durchgeführten Veranstaltungen, dem Gemeindefest 
mit Verabschiedung von Pfarrer Tiggemann und seiner Familie, der Herbstsamm-
lung und dem Verteilen des Kirchenboten.   

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest und ein ge-
segnetes und gesundes Jahr 2011.

Monatslosung Februar 2011: 
Auch die Schöpfung wird frei werden von der Knecht-
schaft der Vergänglichkeit zu der herrlichen Freiheit der 

Kinder Gottes. - Röm 8,21

Mitarbeiterempfang! 

Für die Mitarbeiter der Ev. Kirchengemeinde Eschau findet am 9. Januar 
2011 um 17:00 Uhr ein Neujahrsempfang im Kanahaus statt. 
Eingeladen sind alle, die sich in irgendeiner Art in der Kirchengemeinde 
engagieren und mithelfen. 

Wir freuen uns auf Euer kommen. 



Die Jahreslosung 2011

Bild von Eberhard Münch - Gerth Medien


